
Psychosomatische 
Grundversorgung 
Angebot eines Kurses

In Übereinstimmung mit Beschlüssen 
des Deutschen Ärztetages 2007 zur 
Verbesserung der psychosomatischen 
Grundversorgung bieten die Sächsi-
sche Akademie für Fort- und Weiter-
bildung und die Klinik und Poliklinik 
für Psychotherapie und Psychosoma-
tik des Universitätsklinikums Dresden 
einen Kurs „Psychosomatische Grund
versorgung“ an. Der Kurs richtet sich 
an alle interessierten Ärzte und Fach-
ärzte, die innerhalb ihres Fachgebie-
tes mit psychosomatischen Proble-
men ihrer Patienten konfrontiert sind 
(zum Beispiel Dermatologen, Inter
nisten, Psychiater, Orthopäden, HNO-
Ärzte).

Neues „Umwelt­
medizinisches  
Curriculum“ 

Wer hat Interesse?

Die Bundesärztekammer hat im Mai 
2005 ein neues Curriculum „Umwelt-
medizin“ verabschiedet, das eine 
Wiederbelebung der umweltmedizi-
nischen Fortbildung als interdiszipli-
näres Fach zum Ziele hat.

Was sind die Neuerungen?
Die Umweltmedizin erhält den Sta-––
tus einer strukturierten curriculä-
ren Fortbildung.
Der Kurs soll in Sachsen 60 Stun-––
den umfassen statt bisher 200.
Die bisher geforderte Berufspraxis ––
entfällt.
Der Kursabschluss führt nicht zu ––
einer Zusatzbezeichnung, sondern 
zu einem Zertifikat des Anbieters.
Der Tätigkeitsschwerpunkt ist ––
anzeigefähig. 

Was ist bei der Entscheidung „ pro“  
zu bedenken:

Ärzte in Weiterbildung zum Facharzt 
für Allgemein- und Innere Medizin 
und solche zum Facharzt für Gynä-
kologie / Geburtshilfe werden aus-
drücklich auf die für sie spezifischen, 
von der Weiterbildungsordnung vor-
geschriebenen Kurse verwiesen, die 
unsere Kammer ebenfalls anbietet.
Der interdisziplinär orientierte Kurs 
umfasst 20 Stunden Theorie und 30 
Stunden verbale Intervention. Die 
Veranstaltungen finden in drei Blö-
cken, jeweils 2 Wochentage im De
zember 2008, Januar 2009 und März 
2009 (Planungstermine: 11./12.12.2008, 
15.01./16.01.2009, 26./27.03.2009) 
statt. Zur Anerkennung der Psycho-
somatischen Grundversorgung sind 
zusätzlich 30 Stunden Balintgrup-
penarbeit nachzuweisen, die extern 
in Weiterbildungsinstituten absolviert 
werden müssen. Nähere Informatio-

Umweltmedizin hat sowohl bevöl-––
kerungsmedizinische als auch indi-
vidualmedizinische Aspekte, die 
meist interdisziplinär betrachtet 
und bearbeitet werden müssen.
Umweltmedizinische Untersuchun-––
gen sind nicht standardisiert und 
meistens sehr zeitaufwendig. Sie 
gehören in der Regel nicht zum 
Leistungsangebot der gesetzlichen 
Krankenkassen. Gesonderte Abrech
nungsziffern im EBM und Budget-
berücksichtigung seitens der KV-en 
sind bisher sehr begrenzte Aus-
nahmen.
Auch für notwendige umweltme-––
dizinische Labordiagnostik gibt es 
nur selten eine Abrechnungsziffer. 
Labordiagnostische Untersuchun-
gen werden aber bei Einbeziehung 
des zuständigen Gesundheitsam-
tes in Sachsen und begründetem 
wichtigen Anliegen bisher von der 
Landesuntersuchungsanstalt, Bereich 
Humanmedizin, in Chemnitz auf 
Staatskosten durchgeführt.

Der Ausschuss „Hygiene und Umwelt
medizin“ der Sächsischen Landesärz-
tekammer und die „Gesellschaft für 

nen können Sie hierzu durch die 
wissenschaftliche Leitung erhalten. 
Die wissenschaftliche Leitung liegt in 
den Händen von 

Prof. Dr. med. habil. Peter Joraschky 
und PD Dr. med. habil. Kerstin Weidner,
Klinik für Psychotherapie und Psycho
somatik
Universitätsklinikum Carl Gustav Carus 
Dresden.

Die Kursgebühr wird voraussichtlich 
650,00 EUR betragen. Interessenten 
bitten wir, sich in der Sächsischen 
Landesärztekammer, Referat Fortbil-
dung, bei Frau Schmidt (Telefon-Nr.: 
0351 8267-321) zu melden.

Prof. Dr. med. habil. Otto Bach
Vorsitzender der Sächsischen Akademie für 

ärztliche Fort- und Weiterbildung

Hygiene, Umweltmedizin und Schutz
impfungen in Sachsen e.V.“(GHUSS)
würden die Organisation dieser Fort-
bildung unter Einbeziehung aller 
umweltmedizinischer Experten auch 
die der Universitäten  in Sachsen 
übernehmen, wenn sich genügend 
Interessenten unter nachstehenden 
Bedingungen finden: 
Kursdauer 60 Stunden; Kursgebühren 
660,00 €; Mindestteilnehmerzahl 16.

Alle Ärzte einschließlich der Ärzte in 
den Gesundheitsämtern, die Inter-
esse an Umweltmedizin haben und 
an einem 60-stündigen Fortbildungs-
kurs teilnehmen würden, werden 
hiermit gebeten, sich in der Sächsi-
schen Landesärztekammer, Schützen
höhe 16, 01099 Dresden, oder per 
E-Mail unter fortbildung@slaek.de zu 
melden.

Anschrift des Verfassers:
Prof. Dr. med. habil. Siegwart Bigl

Vorsitzender des Ausschusses Hygiene und 
Umweltmedizin

der Sächsischen Landesärztekammer
Ludwigsburgstr. 21, 09114 Chemnitz, 

E-Mail: siegwart@bigl.de
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